


 

Hubert & Partner mbB 
Rechtsanwälte 
in Bürogemeinschaft mit 
Rechtsanwalt Jan Ehring 

 
 

Mandantenaufnahmebogen 
 

Sehr geehrte(r) Mandant(in), 
 

wir freuen uns über Ihren Besuch in unserer Kanzlei und das damit zum Ausdruck gebrachte Vertrauen. Um Ihr 
Anliegen schnell und effektiv bearbeiten zu können, bitten wir Sie, diesen Mandantenaufnahmebogen 
sorgfältig und deutlich lesbar auszufüllen. 
 

Personendaten 

Name:    Vorname:    

Geburtsort:    Geburtstag:    

 

Kontaktdaten 

Strasse, Nr.:    PLZ, Ort:    

        

Tel.:    Mobil:    

Fax:    E-Mail:    

    

Haben Sie bereits die eidesstattliche Versicherung abgegeben?    
    

 ja, ggf. Aktenzeichen, Zeitpunkt der Abgabe, Gericht ______________________    
 nein    
    

Firmendaten    

Name:     Unternehmer                   Arbeitnehmer    

Strasse, Nr.:    PLZ, Ort:    

        

Tel.:    Mobil:    

Fax:    E-Mail:    

    

Sind Sie zum Vorsteuerabzug berechtigt?    ja       nein    
     

Über welchen Weg soll der Schriftverkehr mit Ihnen geführt werden?    
(Bei der Wahl „E-Mail“ erhalten Sie Abschriften ein- und ausgehender Schriftsätze als PDF-Dokument)    
    

 Post     E-Mail zu folgender Mailadresse: ______________________________  Fax    
    

Für den Fall, dass die Korrespondenz per E-Mail geführt werden soll: Wie häufig überprüfen Sie Ihre E-Mail 
Adresse?    
    

 täglich  wöchentlich    gelegentlich     fast gar nicht    

- bitte wenden -    



    
    
    

Finanzdaten    

Institut:    Kontoinhaber:    

IBAN:       BIC:    

(ggfs. erforderlich für die Überweisung von Mandantengeldern)    
    

Rechtsschutzversicherung    

Gesellschaft:    Versicherungsscheinnr.:    

Strasse, Nr.:    PLZ, Ort:    

        

Tel.:    Fax:    

E-Mail:    Selbstbeteiligung:    

Hinweise: 1. Ein Anspruch auf Verfahrens-/Prozesskostenhilfe besteht u.a. dann nicht, wenn nicht eine anderweitige Kostenübernahme stattfindet     
   2. Es erfolgte keine Prüfung, ob die Rechtschutzversicherung eintrittspflichtig und die Angelegenheit vom Versicherungsumfang gedeckt ist.    

    

Kontaktaufnahme durch    

 Privater Kontakt     Empfehlung     Webseite    

 Internetanzeige     Anwaltssuchdienst     Sonstiges    

    
   

Datenschutz   
   

Die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten zur vertragsgemäßen Bearbeitung 
erfolgt auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO.   
Die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung darüberhinausgehender Daten erfolgt auf Grundlage der mit Ihrer 
Unterschrift erteilten Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 a) DSGVO.   
   

Sollten Sie eine weitere Speicherung Ihrer Daten nicht wünschen, so teilen Sie uns das bitte mit. Wir werden 
die bei uns vorhandenen Datensätze dann entsprechend den gesetzlichen Vorschriften löschen.    
    

    
Sie erklären mit Ihrer Unterschrift unter diesem Mandantenaufnahmebogen, dass Sie unsere   

   
Hinweise zur Datenverarbeitung bei Mandatserteilung   

   
ausgehändigt erhalten haben und mit der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung der von Ihnen angegebenen 

Daten zur Bearbeitung Ihrer Angelegenheit einverstanden sind. 
   

    

Für die Richtigkeit der vorstehenden Angaben:    
      
Ort, Datum _________________________________    
      
Unterschrift Mandant(in): _________________________________    



Hinweise zur Datenverarbeitung 

1. Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen sowie des betrieblichen Datenschutzbeauftragten 
 
Diese Datenschutz-Information gilt für die Datenverarbeitung durch den Verantwortlichen: 
 

Hubert & Partner mbB Rechtsanwälte 
Düsseldorfer Str. 222 
45481 Mülheim an der Ruhr 
Deutschland 
 
E-Mail: service@h-p-r.de 
Telefon: +49 (0)208 / 48 46 80 
Fax: +49 (0)208 / 48 46 835 

 
Als betrieblicher Datenschutzbeauftragter ist eingesetzt: 
 

Michael Saupe 
Haraldstr. 10 
47228 Duisburg 
Deutschland 
 
E-Mail: info@viveto.de 
Telefon: +49 (0)2065 / 76 758 
Fax: +49 (0)2065 / 76 762 

 
2. Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten sowie Art und Zweck von deren Verwendung 

 
Wenn Sie uns mandatieren, erheben wir folgende Informationen: 

 
 Anrede, Vorname, Nachname, 
 Geburtsdatum und –ort, 
 Familienstand, 
 Beruf, 
 Anschrift, 
 Telefonnummer (Festnetz und/oder Mobilfunk), 
 Faxnummer, 
 Angaben zum Arbeitgeber 
 Angaben zur Vorsteuerabzugsberechtigung 
 Angaben zur Abgabe einer eidesstattlichen Versicherung, 
 Angaben zur Wahl des Schriftverkehrs, 
 Bankverbindung, 
 Angaben zur Rechtsschutzversicherung, sowie 

 
weiteren Informationen, die für die Geltendmachung und Verteidigung Ihrer Rechte im Rahmen des Mandats notwendig sind. 

 
Die Erhebung dieser Daten erfolgt, 

 
 um Sie als unseren Mandanten identifizieren zu können; 
 um Sie angemessen anwaltlich beraten und vertreten zu können; 
 zur Korrespondenz mit Ihnen; 
 zur Rechnungsstellung 
 zur Abwicklung von evtl. vorliegenden Haftungsansprüchen sowie 
 zur der Geltendmachung etwaiger Ansprüche gegen Sie. 

 
Die Datenverarbeitung erfolgt auf Ihre Anfrage hin und ist nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO zu den genannten Zwecken für die ange-
messene Bearbeitung des Mandats und für die beidseitige Erfüllung von Verpflichtungen aus dem Mandatsvertrag erforderlich. 
 
Die für die Mandatierung von uns erhobenen personenbezogenen Daten werden bis zum Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungspflicht 
für Anwälte (6 Jahre nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem das Mandat beendet wurde,) gespeichert und danach gelöscht, es sei denn, 
dass wir nach Artikel 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO aufgrund von steuer- und handelsrechtlichen, Aufbewahrungs- und Dokumentationspflich-
ten (aus HGB, StGB oder AO) zu einer längeren Speicherung verpflichtet sind oder Sie in eine darüber hinausgehende Speicherung nach 
Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO eingewilligt haben. 
 
 



3. Weitergabe von Daten an Dritte 
 
Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte zu anderen als den im Folgenden aufgeführten Zwecken findet nicht statt. 
 
Soweit dies nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO für die Abwicklung von Mandatsverhältnissen mit erforderlich ist, werden Ihre personen-
bezogenen Daten an Dritte weitergegeben. Hierzu gehört insbesondere die Weitergabe an die sachbearbeitenden Rechtsanwälte, Verfah-
rensgegner und deren Vertreter (insbesondere deren Rechtsanwälte) sowie Gerichte und andere öffentliche Behörden zum Zwecke der 
Korrespondenz sowie zur Geltendmachung und Verteidigung Ihrer Rechte. Die weitergegebenen Daten dürfen von dem Dritten ausschließ-
lich zu den genannten Zwecken verwendet werden.  
 
Das Anwaltsgeheimnis bleibt unberührt. Soweit es sich um Daten handelt, die dem Anwaltsgeheimnis unterliegen, erfolgt eine Weitergabe 
an Dritte nur in Absprache mit Ihnen. 
 

 
4. Betroffenenrechte 
 
Sie haben das Recht: 

 
 gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber uns zu widerrufen. Dies hat zur Folge, dass 

wir die Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen; 
 

 gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten zu verlangen. Insbesondere kön-
nen Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die Kategorie der personenbezogenen Daten, die Kategorien von Empfän-
gern, gegenüber denen Ihre Daten offengelegt wurden oder werden, die geplante Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts 
auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruch, das Bestehen eines Beschwerderechts, die 
Herkunft ihrer Daten, sofern diese nicht bei uns erhoben wurden, sowie über das Bestehen einer automatisierten Entschei-
dungsfindung einschließlich Profiling und ggf. aussagekräftigen Informationen zu deren Einzelheiten verlangen; 
 

 gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer bei uns gespeicherten perso-
nenbezogenen Daten zu verlangen; 
 

 gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen, soweit nicht die 
Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information, zur Erfüllung einer rechtlichen Ver-
pflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsan-
sprüchen erforderlich ist; 
 

 gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen, soweit die Rich-
tigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen und wir 
die Daten nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 
benötigen oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben; 
 

 gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen 
und maschinenlesebaren Format zu erhalten oder die Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu verlangen und 
 

 gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der Regel können Sie sich hierfür an die Aufsichts-
behörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes oder unseres Kanzleisitzes wenden. 

 
5. Widerspruchsrecht 
 
Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO verarbeitet 
werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, 
soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben. 
 
 
Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt, ungeachtet der Möglichkeit einer Übermittlung auf dem Post-
wege oder Fax, eine E-Mail an 
 

widerruf@h-p-r.de 
 




